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Grünordnerische Maßnahmen 

M1 – Grünland innerhalb der PV-Anlage

Die Flächen im Inneren der Einzäunung sind als extensive
Grünflächen auszubilden. Diese Flächen sind z.B. abzuweiden
über extensive Schafbeweidung oder 2 x jährlich zu mähen. 1.
Mahd ab dem 01.06. In den ersten 3 Jahren ist eine 3-malige
Mahd pro Jahr zulässig. Düngung bzw. ein Spritzmitteleinsatz ist
unzulässig. Im Falle einer Beweidung ist eine wolfsabweisende
Einzäunung oder ein Herdenschutz umzusetzen. 

M2 – Eingrünung, 2-reihige Hecke

Im gekennzeichneten Bereich ist zur Eingrünung eine 2-reihige
Hecke aus autochthonen Sträuchern der Herkunftsregion 3
Südostdeutsches Hügel- und Bergland unter Wahrung der
Grenzabstände sowie gegebenenfalls Berücksichtigung von
vorhandenen Leitungstrassen und Schutzzonen anzulegen. Der
entstehende Wiesensaum in diesen Bereichen ist extensiv
(Herbstmahd) zu pflegen. Es ist für einen angemessenen
Verbissschutz der Pflanzung (z.B. durch einen temporären
Wildschutzzaun) zu sorgen. Ausgefallene Gehölze sind gemäß
Pflanzliste zu ersetzen. 

Schemaschnitt Modultisch – Ost-West-Ansicht
(M 1:250)

Tischlänge gesamt ca. 15 m (13 ×
1,13 m + Abstand)

Reihenabstand (Doppelreihe) min. 3,0 m

Modulhöhe UK (Ost-/Westkante) min. 0,80 m ü. GOK

Modulhöhe OK (First, Mitte) max. 3,50 m ü.
GOK

Aufstellwinkel ca. 15°

Zaun OK max. 2,50 m ü.
GOK

Zaun UK ca. 0,15 m ü. GOK

Erschließung über die
Gemeindeverbindungsstraße
zur PA 94 mit Anschluss an die
A3
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Anlagenleistung ca. 4.000 kWp 

Aufständerung Ost-West
(Doppelreihe)

Reihenabstand ca. 3,5 m

Anzahl Module 6.528

Modulleistung ca. 620 Wp

Tischlänge ca. 15 m

Modulhöhe UK (Außenkanten) min. 0,80 m ü. GOK

Modulhöhe OK (First Mitte) max. 3,50 m ü. GOK

Batteriespeicher ca. 2 - 3 x 2,5 MWh

Trafo-/Übergabestationen 2 Stk.

Geltungsbereich ca. 29.951 m²

Eingezäunte Anlage ca. 27.770 m²

Erschließung

Die Erschließung ist durch die direkte Lage an der
Gemeindeverbindungsstraße mit einer Bestandszufahrt
gesichert. Es ist eine Zufahrt zur Straße sowie eine dem Tor
vorgelagerte Aufstellfläche vorgesehen (siehe Planzeichnung).
Durch die Baumaßnahme beanspruchte Straßen und Wege
sind grundsätzlich durch den Betreiber entsprechend dem
ursprünglichen Zustand wiederherzustellen. 

Ver-/Entsorgung

Wasserver- und -entsorgung: Ein Schmutzwasser- bzw.
Kanalanschluss oder Trinkwasseranschluss ist nicht notwendig. 

S t r o m -/T e le k o m m u n ik a t io n s v e r s o r g u n g :
Telekommunikationseinrichtungen sind nicht erforderlich. Die
Kabel werden von den Enden der Modultische unterirdisch zu
den Trafo-/Übergabestationen verlegt. Die Energieeinspeisung
erfolgt voraussichtlich über das Umspannwerk Mötzling. 
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